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Oeffentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts Nr. 19. der Königlichen Regierung. 


Marienwerder, den 9. Mai 1883. 


Sicherheits⸗Polizei. Die Thomas hat hier die Abſicht ausgeſprochen 
1) Der von dem Königl. Amtsgericht zu Adelnau in nach Marienwerder zu gehen, iſt dort aber nicht ermit⸗ 
Nr. 14. pro 1882 sub Nr. 1. hinter dem Tagelöhner telt. Elbing, den 26. April 1883. 


Jan Koczonowski aus Sulmierzyce erlaſſene Steckbrief Königl. Amtsgericht. 
wird hiermit erneuert. — A. 48/80 Conſ. Nr. 7. Beſchreibung: Alter 36 Jahre, Größe 1 Meter 
Adelnau, den 25. April 1883. 59,5 Centim., Statur ſchlank, Haare dunkelblond, Stirn 
Koͤnigliches Amtsgericht. hoch, Augenbrauen dunkelblond, Augen blau, Naſe ge⸗ 


2) Der hinter dem Einwohner Jacob Jankowski aus wöhnlich, Mund gewöhnlich, Zähne fehlerhaft, Kinn 
Gilgenau unter dem 27. Juni 1881 erlaſſene Steck- länglich, Geſicht länglich, Geſichtsfarbe geſund. Beſon⸗ 


5 wird hiermit in Erinnerung gebracht. — L. 1. [dere Kennzeichen keine. 
31/81 V. b ‚dgl Kar Malt, Place 
Allenſtein, den 25. April 1883. 7) Der hinter die Wehrpflichtigen Auguſt Wölk und 


Genoſſen unter dem 19. März 1881 erlaſſene, in No. 
f 14 des öffentlichen Anzeigers zum Amtsblatt der Kö⸗ 
8 , . N 
dorf e x m ae Autan aus Duaden niglichen Regierung zu Marienwerder aufgenommene 
„zuletzt in Landau aufhaltſam, welcher flüchtig ift Steckbrief wird tert. M. II. 44/80 
oder ſich verborgen hält, foll eine durch Urtheil des Kö. Sechbrief wird ernonert Per 


Der erſte Staatsanwalt. 


3275 RR 7 t i 26. April 1883. 
niglichen Schöffengerichts U. zu Danzig vom 4. Des Elbing, den 5 5 
zember 1882 erkannte Gefängniäftrafe von einer Woche Königliche Staatsanwaltſchaft. 
und 3 Tagen Haft vollſtreckt werden. 8) Es wird um Angabe des Aufenthaltsortes: 1. 


Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in der Arbeiterin Pauline Kukelska, 2. des Arbeiters Fried⸗ 
das nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung ab: 80 ien 5 lan Sala Marianna geb. Ku⸗ 
u 9 8 28. A ee ee ER or 1883 

en 23. 81 , . h 
5 Königl. Amtsgericht XII. Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4) Gegen den Bäckerlehrling Johann Gottfried Dom. . Der unterm 27. April 1881 hinter dem Bauern 
ſchikowski, geboren am 27. September 1862 in Elbing, San ad zuletzt in rat e erlaſſene 
katholiſch, welcher flüchtig ift, iſt die Unterſuchungshaf! Ste rief wird erneuert. D. 51/81. 


wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben Dt. Eylau, den 14. April 1683. 

zu verhaften und in das Centralgefängniß zu Elbing Königliches Amtsgericht II. 

abzuliefern. J. II. 1152/81. 10) Gegen den Knecht Auguſt Freimark, gebürtig zu 
Elbing, den 25. April 1883. Paruſchke (Kreis Flatow), welcher flüchtig iſt, iſt die 


= Königliche Staatsanwaltſchaft. Unterſuchungshaft wegen Betruges und Falſchung von 
Gegen die Arbeiterfrau Maria Broſchinski geb. Legitimationspapieren verhängt. Es wird erſucht, den⸗ 
Bergmann aus Pangritz Colonie, 42 Jahre alt, evan⸗ ſelben zu verhaften und in das hieſige Gerichtsgefäng⸗ 
geliſch, welche flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft we⸗ niß abzuliefern. G. 111.83. 
gen Unterſchlagung verhängt. Es wird erſucht, dieſelbe Flatow, den 29. April 1883. 
Br verhaften und in das Centralgefängniß zu Elbing Königl. Amtsgericht. 

zu as D. 194/82. f a 11) Der von uns hinter dem Musketier, Wehrmann 

lbing, den 25. April 1883. der Landwehr, Auguſtinus Rzechtalski unterm 12. Mai 

60 05 Königliche Staatsanwaltſchaft. 1881 unter No. 29 im öffentlichen Anzeiger des Amts⸗ 
Thomas gen, die unten beſchriebene Mauverfran Marie blatts No. 21 pro 1881 erlaffene Steckbrief wird hier. 
Ene geborene Kanowski, gebürtig aus Marienburg, durch erneuert. E. 102/80. 
ne je 5 flüchtig geworden iſt, ſoll eine durch Flatow, den 30. April 1833. 
Leibe 17 5 öniglichen Schoͤffengerichts zu Elbing vom Königl. Amtsgericht. 
23. Sep 5 85 1881 erkannte Haftſtrafe von vierzehn 12) Der Wehrpflichtige Schäferknecht Karl Franz 
Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, dieſelbe zu Stutzki von Pruſt ift durch Urtheil der Strafkammer 
verhaften, in das nächfte Gerichtsgefängniß abzuliefern des Königlichen Landgerichts zu Graudenz vom 17 
und zu den Acken F. B. 99/80 Nachricht zu geben. März 1883 wegen Verletzung der Wehrpflicht zu einer 


1 
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Geldſtrafe von 160 Mark, an deren Stelle im Falle 
der Nichtbetreibung 32 Tage Gefängniß treten, rechts⸗ Ehefrau Erneſtine Radetzki aus Battrow, welche flüchtig 
kräftig verurtheilt worden. Die Strafe hat nicht bei⸗ ſind, iſt die Unterſuchungshaft wegen ſchweren Dieb⸗ 
getrieben werden konnen, weil der Aufenthaltsort des ſtahls verhängt. Es wird erſucht, dieſelben zu verhaf⸗ 
Verurtheilten unbekannt iſt und wird deshalb erſucht, ten und in das Gerichtsgefängniß zu Konitz abzuliefern. 
falls der Verurtheilte betreten wird, die erkannte Strafe L. 1. 15/81. 
zum Vollzug zu bringen und zu den Acten der Straf: Konitz, den 28. April 1888. 
ſache M. 175/82 hierher Nachricht zu geben. Königliche Staatsanwaltſchaft. 
Graudenz, den 23. April 1883. 18) Gegen den Tagelöhnerſohn Herrmann Panknin 
Der Erſte Staatsanwalt. aus Linde, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
13) Die nachbenannten Militärpflichtigen: 1. Gott⸗ haft wegen ſchwerer Körperverletzung verhängt. Es 
fried Buch, geboren am 14. October 1860 zu Stein, wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Ge⸗ 
zuletzt in Oſchen aufhaltſam, 2. Karl Friedrich Gnuſchke, richtsgefängniß zu Flatow abzuliefern. J. 3002/81. 
geboren am 4. October 1860 zu Kl. Babenz, zuletzt in Konitz, den 28. April 1883. 
Patſchkau aufhaltſam, 3. Otto Albert Reimer, geboren Königliche Staatsanwaltſchaft. 
am 10. October 1860 zu Biſchdorf, zuletzt in Gr. Ro⸗ 15) Der hinter dem Eigenthümer Auguſt Albrecht 
ſainen aufhaltſam, 4. Friedrich Mull, geboren am 14. aus Abbau Wonzow (Kreis Flatow) wegen Nothzucht 
Dezember 1860 zu Gunthen, zuletzt in Kl. Gilwe auf- unterm 22. Juni 1882 erlaſſene Steckbrief wird hier⸗ 
haltſam, 5. Julius Klinger, geboren am 1. Juni 1860 durch erneuert. J. 1036/82. 
zu Rieſenburg, zuletzt in Körberode aufhaltſam, ſind Konitz, den 23. April 1883. 
durch Urtheil der Strafkammer des Königlichen Land⸗ Königliche Staatsanwaltſchaft. 
gerichts zu Graudenz vom 17. März 1883 wegen Ver⸗ 20) Gegen den Arbeiter Auguſt Ortmann aus Ma⸗ 
letzung der Wehrpflicht zu Geldſtrafen von je 160 Mk., rienau, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch Urtheil des 
an deren Stelle im Falle der Nichtbeitreibung je 32 Königlichen Schöffengerichts zu Marienwerder von 16. 
Tage Gefängniß treten, rechtskräftig verurtheilt worden. März 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von fünf Mona⸗ 
Die Strafen haben nicht vollſtreckt werden konnen, ten vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu 
weil der Aufenthaltsort der Verurtheilten unbekannt iſt, verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzu⸗ 
und wird deshalb erſucht, falls einer der Verurtheitten liefern. Strafſ. /a. Fallkowski u. Gen. D. 72/83. 
betreten wird, die erkannte Strafe zum Vollzug zu Marienwerder, den 30. April 1883. 
bringen und zu den Acten der Strafſache M. 172/82 Königliches Amtsgericht. III. 
III. bierher Nachricht zu geben. 21) Es wird erſucht, gegen den dem Aufenthalte nach 
Graudenz, den 24. April 1883. unbekannten Arbeiter Albert Carl Wilhelm Broccob aus 
Der Erſte Staatsanwalt. Gellin (hieſigen Kreiſes) eine von dem hieſigen Schof⸗ 
14) Gegen den Schloſſergeſellen Adolf Roſien, geb. fengericht unterm 3. Juli 1882 erkannte Gefängniß⸗ 
am 18. April 1853 zu Culm Weſtpr., zuletzt wohnhaft ſtrafe von 6 Wochen zur Vollſtreckung zu bringen und 
geweſen in Pr. Holland, iſt wegen Hausfriedensbruchs davon zu den hieſigen Acten D. 33 82 Kenntniß zu 
die gerichtliche Haft beſchloſſen. geben. Neuſtettin, den 12. April 1883. 
Es wird erſucht, denſelben im Betretungsſalle zu Königl. Amtsgericht. 
verhaften und an das hieſige Gerichtsgefängniß abzu⸗ 22) Der hinter dem Tagelöhner Johann Szepul, zu⸗ 
liefern. letzt in Käbers, unterm 12. Januar 1883 erlaſſene 
Pr. Holland, den 30. April 1883. Steckbrief wird hierdurch in Erinnerung gebracht. 
Königliches Amtsgericht. Oſterode, den 28. April 1883. 
15) Gegen den Arbeiter Wilhelm Rux und deſſen Königliches Amtsgericht. 
Ehefrau Bertha geb. Haß aus Zempelburg, welche flüch⸗ 23) Gegen den Fleiſcher Guſtav Born aus Canal⸗ 
tig ſind, iſt die Unterſuchungshaft wegen Hehlerei durch Colonie A. bei Bromberg, welcher flüchtig iſt, ist die 
Beſchluß des Königlichen Landgerichts zu Konitz vom Unterſuchungshaft wegen Bedrohung mit Begehung eines 
17. April 1883 verhängt. Es wird erſucht, dieſelben Verbrechens und Landſtreichens verhängt. 
zu verhaften und in das Juſtizgefängniß zu Konitz ab⸗ Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
zuliefern. L. 20/88. das Juſtizgefängniß zu Nakel abzuliefern und zu den 
Konitz, den 27. April 1883. Akten wider Born J. 1045/83 hierher Mittheilung zu 
Königl. Staatsanwaltſchaft. machen. 
16) Gegen den Schmiedemeiſter R. Bongers, früher Schneidemühl, den 28. April 1883. 
in Pr. Friedland wohnhaft, welcher flüchtig iſt, iſt die Königliche Staatsanwaltſchaft. 
Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt. Es 24) Es wird um ſchleunige Mittheilung des Auſent⸗ 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Gerichts: haltes des Künſtlers Caſimir Skorzewski aus Bromberg 
gefängniß zu Pr. Friedland abzuliefern. J. 1535/81. zu den Akten C. 115/82 erſucht. 
Konitz, den 23. April 1883. Schneidemühl, den 28. April 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. Königl. Amtsgericht. Erſte Beil. 


17) Gegen den Käthner August Radetzki und deſſen 


